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VC Wiesbaden will ins Pokalhalbfinale einziehen 
 

(MS / Wiesbaden / 24.11.2017) Der VC Wiesbaden will am kommenden 
Samstag, den 25. November, den Einzug in das DVV-Pokal-Halbfinale perfekt 
machen. Als Viertelfinalgegner reist der VfB Suhl LOTTO Thüringen in die 
Hessische Landeshauptstadt. 
 
Acht Mannschaften sind noch im Wettbewerb. Acht Teams, die allesamt ihr 
großes Ziel im Blick haben: einmal das große Finale vor über 10.000 
Zuschauern in der Mannheimer SAP-Arena zu spielen. Das DVV-Pokalfinale 
gilt gemeinhin als „Mekka“ des deutschen Volleyballsports. Ein Event, das für 
jeden Spieler ein großes Ziel ist.  
 
So gehört auch die Mannschaft von Cheftrainer Dirk Groß zu jenen letzten 
acht Teams, die sich gerade auf der „Mission Mannheim“ befinden. Für den 
VCW wartet mit dem VfB Suhl LOTTO Thüringen die nächste Hürde. Die 
Vorzeichen scheinen zunächst positiv zu sein, konnte der VCW die 
Thüringerinnen im ersten Ligapflichtspiel der Saison zu Hause mit 3:0 
schlagen. Groß warnt jedoch vor schnellen Rückschlüssen: „Ob wir favorisiert 
sind oder nicht, ob wir in der Bundesliga gegen Suhl gewonnen haben oder 
nicht, spielt für mich keine Rolle. Der Pokal hat bekanntlich seine eigenen 
Gesetze! Wir fangen bei Null an und wollen das Spiel am Samstag gewinnen!“ 
 
Die Suhlerinnen rangieren in der Volleyball Bundesliga der Frauen derzeit auf 
dem letzten Tabellenplatz. Eine Ausgangslage, die ob des noch frühen 
Zeitpunkts in der Saison trügerisch scheint. Auch, weil die Wölfe mit der 
polnischen Außenangreiferin Katarzyna Bryda und der tschechischen 
Diagonalangreiferin Tereza Patockova über sehr punktgefährliche 
Spielerinnen verfügt.  
 
„Wir wollen gegen Suhl die Werte abrufen, die uns stark machen: die 
Teamfähigkeit, die fruchtbare Zusammenarbeit im Team, die Leidenschaft 
und unsere Bereitschaft, um jeden Ball zu kämpfen“, weiß Groß um die 
Stärken seiner Mannschaft. 
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Einen wichtigen Faktor misst der VCW-Cheftrainer auch dem Heimrecht in 
diesem Pokalspiel bei: „Wir haben eine fantastische Atmosphäre zu Hause 
und fühlen uns in der Sporthalle am Platz der Deutschen Einheit ganz 
besonders wohl. Auch deshalb, weil uns die lautstarken VCW-Fans immer 
einen Extraschub mit aufs Feld geben. Wir hoffen auf viele Zuschauer am 
Samstag.“  
 
Der Anpfiff zum DVV-Pokal-Viertelfinale ist am Samstagabend um 19 Uhr 
angesetzt. Tickets für das Spiel sind noch unter http://www.vc-
wiesbaden.de/tickets oder an der Abendkasse erhältlich. Das Duell wird 
zudem auf sportdeutschland.tv übertragen, weitere Informationen und ein 
Live-Ticker werden auf www.vc-wiesbaden.de bereitgestellt. Der Gewinner 
dieses Spiel qualifiziert sich für das Halbfinale, das ein Weihnachtsbonbon 
werden dürfte. Terminiert ist es kurz vor Heilig Abend, nämlich für Mittwoch, 
den 20. Dezember. 
 
Über den VC Wiesbaden 
Der 1. Volleyball-Club Wiesbaden e. V. wurde 1977 gegründet und ist auf Volleyball für Frauen 
und Mädchen spezialisiert. Er ist Lizenzgeber der unabhängigen VC Wiesbaden Spielbetriebs 
GmbH (VCW), die die Bundesliga-Mannschaft stellt. Das Profi-Team ist seit 2004 durchgängig 
in der Ersten Bundesliga vertreten und erreichte in der vergangenen Spielzeit das Playoff-
Halbfinale der Volleyball Bundesliga. Dort sicherte sich das Team von Chef-Coach Dirk Groß 
am Ende die Bronzemedaille. Der 1. Volleyballclub Wiesbaden e. V. bildet das Fundament des 
VCW auch durch eine erfolgreiche Nachwuchsarbeit. Der Verein zählt aktuell 33 Nachwuchs-
Teams, die in der Vergangenheit zahlreiche Titel bei nationalen Meisterschaften in der Halle 
sowie beim Beachvolleyball gewonnen haben. Für die „vorbildliche Talentförderung im Verein“ 
ist der VC Wiesbaden in 2016 vom Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) mit dem 
„Grünen Band“ ausgezeichnet worden. 
 

http://www.vc-wiesbaden.de/

